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Covington.
Die ßoi)sl(on Cffice für Sa Gi

rinnntirr Bolköblntt" befindet sich im
No. ' 509 511 Madison

klvknnk. fln.irififB, SDiUfficilunntn
nd Bestellunnen irgendwelcher Art

w?rikn bis 10 Ukir Abrnds daselbst
kni"agkngknrimmrn. Trleplio SuBtli
3254.

Grundeiqenthumsübertragungen.
?chn Johnson an . M. Fr, Lot No.
84 in Sandfi?rd's Unterablttilung an
Noskdale Court: 51. Susan W.

' Longmorth an die Industrial Land &
Improvement Company. Lot an der
Russell Avenue. 165 Fuss nördlich
von 14. Straße: 5600. Mary
O'Fallen an st ?k. O'Malley. Lot No
11 an der Westseite der Greenup
Stroke. 29 Fuß südlich von der 7.
Straße: 51.

In der nächsten Sitzung der
Stadt-Kommissär- e werden die Mit
lieber der Civildienst-Kommissio- er

' nannt werden. Die Termine dersel
den sind 2. 3 unv 4 Jahre. Nach Ab,

lauf des Termins werden ihre Nach- -

folqer auf 4 Jahre ernannt. Sie er
kalten 5100 per Jahr Gehalt. Als
Kandidaten für die Stellen werden
genannt: Henry Jewish. Joseph Dreß- -

mann. Charles I. Davis. R. C.
Stewart. M. M. Durrett. Wm. A.
Byrne. Ed. Croninger und Joseph L.
Lukn.

Ehescheine. Henry Smart. 24.
rnd Rhodina Cain. 17, beide von
Covington: die Mutter der Braut gab
ihre Zustimmung. Andrew S.
Brown. 35, und Carolina Fox. 33.
beide von Cleveland, O.

Mary E. Jnman erlangte einen
Vuerlaubnifzschein für ein Backstein
Woh'ihaus an der Philadelphia Stra-f.- e:

Kostenpunkt 53000.
Thomas D. Statten, von Mays

ville. Ky,., wurde vom Präsidenten
Wilson zum Bundes-Distrjktsanwa- lt

des östlichen Distrikts von Kentucky an
Stelle, des Herrn Ed. P. Morrow,
dessen Termin abläuft, ernannt.

Die Schadenersatzklagen der
Nichter M. L. Harbeson und Frank
M. Tracy gegen die Scripp-McRa- e

Publishing Company kommen im Juni
zur Berynno.unq. feptztai - icyier
Webb von Lexington wird am 27. Mai
da. Datum festsetzen.

C. P. Haines, der wegen Offen-kalten- ?

seiner Wirthschaft nach Mit-tcrnac- ht

im Stadtgericht um 525 und
die Kosten benrast wurde, wird leinen
Fall an das Circuitgericht appelliren

Heute Mittag findet im Indu
str 's. Club eine Versammlung statt, in
der Proteft-Reiolutione- n gegen da
Green Glenn VersicherungsGesetz an
genommen werden sollen.

Da der Zustand der Frau A- -

orem Ribinion von der Holman Str.
die von ihrem Gatten gestochen wurde,
licy im (it. Elisabeth Hos"ital ver
schlimmert hat, muhte Robinsrns Fall
:m Sk dtge nct)t verschoben werden.

Gouv. McCreary hat bekannt
gemacht, daß er die Ernennung des

Harrn Meyer
zum Kommissär der 'anama-Pacifi- c

Ausstellung nimt rückgängig macht,:.
weroe.

Morris Britt wurde gestern wie-deru-

wegen Verletzung der Fahrq:
schrvin'.ig?eits'Ord!nc,nz vom Polizi- -
Iten !,cmeyer auf he:,te im Stadtge- -

riär vorgeladen.

Jos. Day wu.de wegen Herum- -
lungerns von de Geheimpolizisten
Trees urC HigginS in Haft genom-me- n.

Xu Polizei will Näheres über
ihn ausfindig machen.

Wm. Donaldson von Newport
berichtete, daß Jemand aus einem
Schuppen der alten Covingtoner Stock
Yards einen Anzug und Handmerls- -
zeug gestohlen habe.

St dtgericht. Wm. Ourn u id
Wm. Meyers erhielten wegen Trun- -

icnrjcit uno unrund e .).-- nnn :e

Kosten. A. E. Fox und seine Gattin
und M. Silverman .ourde.. unter je
55 Bürgschaft gestellt, um den Frie-
den aufrecht zu erhalte. Henry
Lukens erhielt wegen Trunkenheit und
Unfugs 525 und di.' Tosten

Elisabeth R. Werlein verklagte
s alsey Werlein auf Scheidung D Z

Paar ehelichte sich am 22. November
1905 und sie beschuld gt ihn der b
taken Behandlung. Sli verlangt auch.
t. uwut über ihre zwei Kinder.

Die Mc Lumber
verk.aote Mary E. und Albert Du'
auf Zahlung von 550 nebst Zinsen
vom 6. November 1S12 für gelieferte
Waaren.

Das Automobil de' Dr. I. I.
C'mith von No. 1414 Madison Avenue
kollidirte mit einer Holman Straße
Car uno wurde außer Funktion gesetzt.

Die Car wurde nu.' leicht beschädig.

Glücklicherweise wurde Niemand der-letz- t.

r der Muttergottes-Gemeind- e

wurde eine neue Komthurei der St.
Johannes Ritter gegründet, die den
Namen St. Francis Commandry
hielt. Eine stattliche Ritter
wird zum erstenmal in Uniform bei d?r

Parade in Cincinnati im Juni !hr
Erscheinen machen.

Im Circuitgericht, Richter Tra- -

cys Abtheilung, ist der Fall von "v.
E. Littrel gegen den Anwalt D. S.
Castleman in Schwebe. Es hande'.t
sich um die Zurückzahlung von 554',.
die Littrel dem Anwalt Castleman fül
Advokatengebühren zahlte. Littrel ei- -

schoß in Boone County Milton T,
Wilson von Verona, Ky nd Castle- -

man vertheidigte ihn. Die Gcschwo- -

lene sprachen Vittret frei, da er in
Sclbstvertbcidiqiinq gehandelt habe.
Littrel verkaufte dann sein Eigenthum
in Boone County und zog nach Camp-
bell County, woselbst eine Schadener- -

atzklage von Wilson's Wittwe gegen

Littrel eingereicht wurde. Castleman
vertheidigte Littrel nicht in der

und Letzterer verlangt
nun fein Geld zurück. Der Fall wird
heute den Geschworenen übergeben

werden.
- Stadt-Solicit- Frederick W.

Schmitz hat gestern sein Gutachten
dahin abgegeben, daß die Kommissäre
da Recht hätten, die Macadamstrahen
zu olen und die Kosten aus dem

Fond zu decken. Eine dies'
bezügliche Ordinanz wird am Mon-- -

tag passirt werden. Bis jetzt haben
verschiedene Privatpersonen die Oelung
der Straßen, an denen sie wohnen, be

zahlt.
- Auf der Heimfahrt nach Jnae-- -

pendence scheute nahe Sandfordlomn
das Pferd des Herrn Howard Ste
phens. Kassirer der Jndenpendence
Bank, und nahm Reißaus. Dab Buggy
chlug um und Herr tephens und
eine Gattin nebst Kind wurden aus

demselben geschleudert. Frau
erlitt einen Armbruch. Ihr

Gatte und ihr Kind entkamen mit nur
leichten Hautabschürfungen. In ei- -

nem anoeren Fuhrwerk wuroe oie

Fahrt fortgesetzt und Dr. Metcalfe
von Independence leistete den Verun-glückte- n

ärztliche Hilfe.
- Eine Anzahl Geschäftsleute an

der Madison Avenue sandte dem

Mayor Philipps ein Schreiben, in dem
er ersucht wird, seinen Einfluß zu

damit die Cars der Belt
inie (Newport und Covington) bis

zur Elften und Madison Avenue, dann
zur Creenup und nördlich zur 4. Str.
fc.hren sollten. Mayor Philipps wird
mit den Beamten der Straßenbahn-gesellschaf- t

diesbezüglich Rücksprache
ehmen.

Als sich ein mit Sohlen belade- -

ner Frachtzug der C. & O. Eisenbahn
auf der Fahrt nach Cincinnati befcino,

ntgleisten infolge eines Achsenbruchs
zehn Waggons nahe dem C. & O.
Bahnhof und das nördliche Geleise
wurde auf einer Strecke vo- - 20 Fuß
aufgerissen. Der Verkehr war auf län-ge- re

Zeit gehemmt.

Kurz vor 8 Uhr gestern Abend
kollidirten die Automobile von Fnu
I. App:l. No. 638 Mirrard Avenue.
und Harry Barber, No. 66 Ost 15.
Straße, an der 7. und Madison Ave.
Barber's Auto wurde stark beschädigt.
Die Maschine der Frau Appel wurde
bin ihrem Schwiegersohn D. C. Mc-Lare- n

geführt. Glücklicherweise wurde
Niemand verletzt.

Die Stadt Covington hat ihre
eigene Maschine, um Asphaltstraße
auszubessern. Theodor
Kluemper begann gestern mit der g

der Scott Straße, zwischen
der 2. und 3. Straße -- nd legte selbst
tüchtig Hand an. )ies spart der
Stadt eine bedeutende Summe per
Jahr.

Newport.
Dir Newport Office für das (in.

cinnntier Bolköblatt" befindet sich in
o. 339 Nork S trabe, eaensiber dem

?ortlionse, woselbst Nriiiqkeitkii. An de
Zkinen u. s. M. bis 10 tthr 4.', Min
ten Abends kntkikri.rnenommcn wer
den. Televston Sontb 2401.

Grurdeigenthumsllbertraaunaen.
Chester Dorset, an Eleanor McGainer.
Lot in Belleoue: 51. Samuel Le
Vinson an A. B. Smith. Lot an der
Pe.tterson Straße; 51. Perry Tu.
cker an Louisa Tucker. Lot an der Van
Voast Avenue: 51. X I. Abbott
nit Raymond Forester. Lot in Jnoer
netz: 51.

Das Avvellationsaerickt bat im
Falle von M. I. Costigan. Bürge des
Admimitrators von I. M. öumbrecht,
gegen Maggie Kraus entschieden, daß

oirigan als Bürge keine Verantwor--
tuna habe, da " Abrechnung mit de
Frau Kraus zufriedenstellend sei. der

- Einen Ebeschein erhielten A.
Clyde Davidson. 21. und Louamo
Phillivs. 19. beide von Hamilton. O. Als

Der Mütter, und Lebrer.Klub ter
Park Watnut Schule btrlwvtU,

Tägliches (5iciatikr Volkebsalt,D,uexstaa, de 14. SNoi 1011.

sirfi finufe Nackmittaa um 3 Uhr im

Sclmlacbäude und wird Superintcn- -

bent Sluk von Covinaton eine An
spräche halten. Frl. Mabel Prehn
har den musikalischen Theil der Unter
Haltung übernommen.

S. Rubenstein verklagte im ht

W. C. Buck von Norwood.
O.. aus 5500 Schadenersatz und

einen Beschlagnahmebefehl auf
das Auto, das gestern Moraen in sein

Haus No. 409 Brighton Straße fuhr.

Im Falle von William Turkey

gegen Marcus Meshbowsky sprachen

die Geschworenen des Circuitgerichts
dem Kläger 525 zu.

Präsid- -' Kilaour von W Tele-

phon Co, und seine Anwälte Harvey
Myers und Ulie Howard hatten gcj
ftern eine Konferenz mit Manor Helm
bold und den Kommissären, in der er

sich bereit erklärte, alle Telephonpsoltcn

im Geichaststheil der Stadt zu enl,er- -

ncn und die prallte unierironcy zu
le!e,i. Mayor L'elmbold verlangt, daß
dieses in der ganzen Stadt geschehen

sal: und sollen auch die U. L. & P.
Co. und die Telegraphengesellschasten
gezwungen werden, ihre Drähte unter-irdisc-

zu legen.

Die Gelzeimpolizisten Burnsidc
und Howe sind von Chicago. III.. zu
rllckqekehrt. wo sie Onen McLaughlin.
Charles Mullen und Maurice Hodesh

abbolten. die hier wegen Angriffs und
Beraubung von Sorenson um 5135
verlangt werden. Das Trio lockte So-- !

renlon von der 4. und ?1ort Strafe
nach der Rolling Mill, wo sie ibn nie- -

der schlugen und beraubten. Ihre Falle
wurden im Countygencbt verschoben
und die Bürgschaft auf je $1000 fest.
ge.etzt.

Turnlchrer Gustav Bachmann
har für den 27. Mai i.i der Turnhalle
ine Borinq-Unterhaltun- z arrangirt.

- Ein Automobil, welches die Ohio
Likens No. 19160 trug, fuhr gestern

i früher Stunde, als der Chauffeur
di Kontrolle verlor, in das Frame- -

Haus des S. Rubenstein. No. 409
BrightonSkraße. und brach infolge
dessen eine Gasröhre. Das entwci-chend- e

Gas entzündete sich und stzte
di-- Möbel in Brand. Die Feuerwehr
löschte die Flammen, nachdem in
Sck aden von einigen Hundert Dollars
ai'.aerichtei worden war. Die Ruben,
stcin'sche Familie entkam nur mit
knorper Notb. Leora Vesta von No.

412 Carlisle Avenue, Cincinnati, eine
Insassin des Automobils, erlitt
schmerzbafte Verletzungen und wurde
im Polizei-Aut- o nach ihrer Wohnung
gebracht. Die Namen der anderen
Insassen konnten nicht ermittelt wer-de- n

William Trott. No. 122 O,V

Front Straße wohnhaft, wurde von
einem Einbrecher in seinem Hause
überfallen und niedergeschlagen, als er
Ticnstag Nacht spät von dem Besuch
seiner Gattin in einem Hospital zurück-- 1

kehrte. Auf feine Hilferufe eilten die

Nachbarn herbei, worauf er Gauner
Reißaus nahm. In der Aufregung
vergaß er seine Schuh mitzunebmen
und wiirden dieselben der Polizei über-gebe-

Eine Untersuchung des Hau-se- s

ergab, daß nichts gestohlen wurde.
Die jährliche . State Rally" der

Damen der Makkabäer findet am 22.
Mai in der Elks Halle statt. Supt.
Medical Examiner Dr. Elisabeth
Hooper und Frau Helen T. Burt.
State Commander von Kentucky, wer
den 'selben beiwohnen. Eine Anzahl
Kandidatinnen werden eingeführt wer-de- n.

Eine Mcmorialfeier wird abgc
halten, worauf dann ein Bankett statt-finde- t,

bei welchem der La Scalla
Musical Club die Gäste unterhalten
wird.

Vermuthlich auS Rache, weil er
mehrere Verhaftun??n veranlaßt hatte,
wurden alle Fenster von Steve Pad
kc.'s Wirthschaft an der Licking Pike
zertrümmert und die Eingangsthür
mit einem Wagen blockirt. In Pav-to'- s

Wirthschaft an der 8, und Lowell
Straße wurde ein Fenster erbrochen
und 55 in Baar gestohlen. Die Ge
Heimpolizisten Burnside und Howe
wurden mit dem Fall betraut.

Infolge eines schadhaften K
mins entstand im Hanse der Frau
Austin. No. 226 Southgate Straße.

n Feuer, das prompt gelöscht wurde,
Der Schaden beträgt 550.

Tahto nd Vellevne.

Die Women's Civic League
von Danton ernannte gestern folgen

Damen als Nommittee, um
Sammluiigen für Bücher für die
Bibliothek aufzunehmen: Frau ii. N.
Taylor, 3. Avenue: Frau Cochcii
owcr. No. 609 Berry Avenue, und ist

Frau 2i. T. Richards. 6. lind Ter
race Avenue, Bei dem Japanese
Entertainment" zum Besten des
Bibliothekenfoiidö. wurden $144.50
erübrigt.

Der Danton Steuerausgleich
uiigsrath. ans den Herren A. Sche.
lein, vlos. Schue und John Walker
bestehend, tritt heute im Ttadtraths
saale in Sitzung,

Die Trauung des Dr. William
Krieger von Newport mit Frl. Cora
.Catharine Miller von Belleoue, wur

im Hause des Herrn Miller, an
Washington Avenue, durch Rev.

Hausmann von der Ev. Prot. St. v
Paulus Kirche in Newport vollzogen.

Trauzeugen fungirtcn Herr Wal
Wessclmann und Frl. Nettie I IL

IhoriUvn.

H a m il io n.

Noser Agent i Hamilton ist
Ikrr Eduard Bruks, 44 Süd Fkuste
Lrraßk. Bell Ttl 476 Hom
Vlione A.

StiftuugSfest und Fahneniveihe des
Sckiweiier MäoucrchorS

Der Schweizer Mannerchor begeht
am Samstag Abend im Deutschen
Haus da 25. Stiftungsfest nebst

aynenweihe mit einem großartigen
Konzert und Ball. ES werden viele
Gaste erwartet und mehrere Gefana
vereine von Cincinnati werden sich
am Programm betaeiligen. DaS Fest
icyiiegr mit tnem loiennen Ball. Z?ol
gendes Programm aelanzt zur Durch- -

tuyrung:
Ouvertüre: Maurer und Schlos,

ser. von I. Weiß: Violine: Frances
Ater; Piano: Elizabeth Aker.

Aelvillkommnunas . Ansprache, Pr5
Iioent A. Haeqe.

Lied: Die Treue zurffahne". Schwel
zer Männerck-o- r und Bayerischer
Mannerchor.

M,k rtl ixi.,t
bestreb nt. Mtaait W f,n. ankZ,",,,L7
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Mannerchor. Hamilton, u. Schwel'
zer Männerckor, von Cincinnati.

Abendstern-
-, rcn Wagner. Violine

Frances Akerl Piano: Elizabeth
Aker.

Couplet: Bettel - Bu,'; H. Reiser.
Lied: .Jagerwert'en". Schweizer M,

Chor und B,'krischer M. Chor.
Einbrecher drangen gestern nach

Mitternacht in die Wirthschaft von
William Doevmllnn, Vi.ie und Nord
6. Straße, durck ein Fenster und stah
len 10 Flaschen Whisky. 50 Cigarren
und zwei Paar Schuhe. Die Em
brecher, augenlSeinlich drei an der
Zahl, tranken vor dem Abschied je
ein Glas B,e

Frau Ana Marie Herrmann,
die Wittwe crn Adam Herrmann,
starb gestern Margen in der Wohnung
ihrer Tochter Iau John Heine, No,
142 Chestnut -- iraße. ,m Alter von
75 Jahren an schwäche. Sie war auS
Mutterstadt, Bayern, gebürtig und
hinterlaßt mehrere Tochter.

Ungefähr 50 hiesige Grocer wer
den am Sorni: die Unterhaltung
des Grocer Vereins in Cincinnati
besuchen.

Mayor Hinkel verheirathete vor.
gestern Abend W. Harrison Pierson
und Frl. Nellie 'Meters, welche von dem
Ersteren verfutrt worden war. Pier,
son wurde hierauf auS der Haft cnt
lassen.

Coroner Krone hielt gestern die
Untersucbunzen in den Todesfällen
von Emma Murphy. ihreS Vaters
Elijab Murphy und Oliver Cheney
ab. rre.'ie in der Nahe von Mauds
Staiisn durch Gasolin Explosionen
ihr Leben einbüßten. ES wurde er- -

mitiel:. daß daS Gasolin irrthümlich
in eir.en Behälter fur Kerosrne egos-se- n

und als Kerosine an die Kunden
vertäu'! wurde. Der Fehler wurde
leider zu spät entdeckt.

Harry DeBord hat Ethel De
Bord auf Scheidung verklagt, weil sie

des Nicr.ts ihre Wohnung verlieh und
die Wirthschaft von Whiskey Nell' in
Middlewwn besuchte. Auch 'soll sie

sich des Elxbruchs schuldig gemacht
haben.

Das Testament von Georg
Lubberer von Middletown gibt den
drei ttindern den Nachlaß zu gleichen
Theilen.

'.Hon Gradolph gerieth vorgestern
Abend mit dem Polizisten Morton in
einen Wortwechsel, während welchem
Gradclrh dem Polizisten einen Faust- -

schlaz versetzte und dafür wegen that
lichen Angriffs verhaftet wurde.

James Barker wird von der Po-liz- ci

cefui. Er erhielt von Ira S.
Millilin $1 o, um einen Auftrag zu
besoraen und verjubelte dos Geld,

rau E. E. O'Bayley von Rich,

mond. ,b., ersuchte die Polizei, nach
ihrem Gatten, welcher vermißt wird,
zu suä'.kri. Sie schrieb, daß er hier in
einer Papierfabrik angestellt war und
seit lancer Zeit nicht! von sich hören
ließ.

Heirathsscheine. Carl Andrew
Kinniiiaer. 25. von Dayton, und Eli
zabetn Schubert, 25, von Trenton:
Bernard John Hansen, 26, und Anna
Mad Linthe, 23, beide von Hamilton?
Harrn Taylor Clendenin. 22. und
Nannie Ellen Carpenter. 16. Middle,
town: William Harrison Pierson, 25,
und Nellie PeterS. 20. beide von hier.

Tcharlachfieber in leichter Form
hier epidemisch aufgetreten und die

Aerzie wurden von dem Gefundheits
beamten A. L. Smedley aufgefordert,
jeden Fall anzumelden.

Die Mddletowner Landstraße
wird jetzt unter Aufsicht deS Staates
reparirt. Der Staat bezahlt die Un
kosten.

Lokal - Bericht.
Al Buchmacher verhaftet..

Die Svielct.Abthkiluna de Detek
tiv'DeplirtementS stattete gestern dem

Princeton Hotel etutciiuucn un ,.. I

rci Beiucb no urn umicyaii nacy
än'.H, i.iZ ... Vt. wf S5 im.UHU U -

I
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schäft. Zoseph Wenzel, einem alteren j.

lv,ann. welcher In einer Telebbonkam.
mrr nano. d e Worte zuaerufen baben:
.Höre auf!", worauf derselbe. Charles
a. Reagan. 74 Jahre alt. von No.
4t?0ö Ash Avenue. Norwood, den Ber.
such gemacht haben soll, versckietxne

!ttkzettcl zu zerreißen, welche Noti- -
rungen für Rennen enthielten. Wen
zcl und Feagan wurden unter der Be
schuldiguna. Wettzctte! in ibrem eilt,
cickabt zu haben, in Haft genommen
und o,e vorgefundenen Jettes ali Be
weismatcrial beschlagnahmt.

Word.
Orville Thvmpso erschießt as Ci

fcrsucht seine Welirbre Anna
Schivcuilkin.

blinder Eifersucht wurde gestern
Nachmittag der 31 Jahre alte Orville

yompjon. aus Middletown. O..
welcher im Hause No. 522 Richmond
Klrasie wohnt und bei seinem Onkel
I. N. Price. KommissionSkandler.
'Jio. i Wk t . EtraKk. a s ißerkäu
f angestellt war, zum Mörder.

m.p'0n.. at, längere Zeit einen
mit der Buchhalterin des Ge

I"'"!18 Anna Schwemlein. 22 Jahre
an. von vio. 3169 lendora Av..

welches Verhältniß in der
letzten Zeit jedoch ziemlich abgekühlt
war. und sich das Mädck n weitere
Liebesbezeugungen verbat. Als sich
geilern Nachmittag der stürmische

ikvyaver wieder einen Korb holte,
griss er zum Revolver. Frl. Schwem.
lein saß in ihrem en Bu
rean . Raum am Hinteren Ende des
GeschäftslokalS. als Thompson durch
das lassenster vier Schusse aus da
Madcben abgab. Zwei Schusse durch
bohrten die Lunge und zwei weite
verursachten schwere Derletzungen an
der linken Brustfeite. Dr. L. ff. San- -

tativh ft4ntt iiw iTffriiM awiy tvutv. uniu iui iai
rbeigerufen.. Nach vollbrachter Thal

ek iick der Sckükk aus , nem Maa.
ren - isayrstuyi tn den Keller hinab,
woselbst er zwei Schüsse auf sich selbst
abgab, von welchen einer daS rechte
Auge verletzte. Zufälligerweise paffir
ten die Detektiv Genter und Gern
hardt die Mordstätte und hörten die
Schüsse fallen. Die Beamten fanden
daS Mädchen halb bewußtlos in einer
Blutlache liegnd in dem Bureauraum
auf und sorgten mit Dr. Sanders für
die schleunige Ueberfllhrung nach dem
städtischen Krankenhaus, doch konnten
die Aerzte bei der Ankunft nur noch

den bereits eingetretenen Tod festste!
len. worauf die Leiche nach der
Morgue gebracht wurde.

Thompson konnte nirgends entdeckt
werden und wollte niemand im Hause
wissen, wohin derselbe gerathen war,
Die Beamten ermittelten den Burschen
jedoch im Keller nahe dem Fahrstuhl,
wo er durch die Tchußverletzung ehn
mäcktig zusammengebrochen war. Der
Verletzte wurde alS Polizeigefangener
nach dein Sowital gebracht nd nah
men die Aerzte eine Operation vor
Der Mann wird vielleicht sein Augen.
icht verlieren. Thompson ist offiziell

deS Mordes beschuldigt' worden und
befindet sich der 38 Kaliber Revolver
und fünf abgeschossene Patronen in
Händen der Polizei. Eoroner Dr
Foertmeyer hat eine PoftmortemUn
tersuchuna anaeordnet.

Dr. O. Coe. welcher die Postmor
lern. Untersuchung vorgenommen hatte,
hat festgestellt, daß zwei Kugeln nach
Durchbohrung des linken Armes in die

Brust gedrungen, eine dritte Kugel die

Brust durchbohrte und eine vierte ,m
Her, stecken blieb, wodurch der Tod
verursacht wurde. Die so jäh Dahin
geraffte, welche ein äußerst hübsches
Mädchen war. war die einzige Tochter
deS bekannten BuchbmdereibesiderS
Georae Schwemlein von No. 3169
Glendora Avenue, welcher sein Ge

schäft !o. 224 Ost 8. Straße betreibt.
Die Nachricht von der entsetzlichin
That hat die Mutter auf daS Kranken.
lager geworfen und steht die Frau,
welche über den Verlust ihrer Tochter
fassungslos ist. unter ärztlicher Be
Handlung. Herr Schwemlein ist eben

falls erkrankt und muß sich große
Schonung auferlegen. JIU mitgetheilt
wurde, verkehrte Frl. Schwemlein m't
Thompson während der Zeitdauer von

sieben Monster,, welchen Verkehr daS

Mädchen aus bestimmten Gründen
aufaeaeben hatte und zwar weil
Thompson zu diel getrunken haben
soll. Hierdurch wurde die Elsersucht
deS Mannes angesacht, wa zur Aus
führuna der entsetzlichen Tdat führte.
Thompson befindet sich unter poiizeltt
cher Bewachung im Hospital. Sein
Zustand ist nicht bedenklich.

DieS und Das.
Vom 15. Mai an we.ben f

allen Straßenbahnlinien die sog.

SommercarS in Gebrauch sein. Die
Trailers auf der Clark Straße Lime
wurden schon am Sonntag e,ngellt
und auf der Cumminsville ijirne w,rd
daS heute oder morgen geschehen. Fe:
ner wird der alte Fahrplan wieder 'n
Kraft aefedt. sodaß die Car? statt in

Awischenraumen von zerm. wie iruyer
in olcyen von ,ecy vimmtn orr,ryr.n
werden. Tie lagen ve, Puomum,
haben also gefruchtet.

In die Bcschwerdekammer von

&.:ituit ff.,i.lk ,,Hitirfc.n n.fi.rn hnn ,

der staatlichen Steuer.Kommission
.

die. Iim V.
iltZTtflw Vn0C!t' lt. Mkv.. ITIUIH I.
Wood und McBlrney ernannt, z

127 Ost Siebente Str.
'naye der ZFain StraKe.'

Aon jkht an öeflnden, flch die Aeschäftskelle

und Wedaktton des Aolk-dka- tt in

127 Ost Siebente Str.
nahe der Mlain Straße.

Die zwei Erstgenannten sind Anwälte
ban mtrui nt) Oemoiraien von vi.

I tik. McBirneq schwört auf die Fahne
der Progressiven. Wie es beißt, war
ursprünglich Amor Smith Jr, er
nannt. Als aber dem Gouverneur die

Liste unterbreitet wurde, soll er d!

Namen Smiths ausgestrichen uns
SmedeS dafür hingeschrieben haben.

?lobn W. HZll ist ' gestern von

Arbeitsdirektor Fosdick als berathen
der Ingenieur bei der Vermessung fü
daS Abzugökanalfystem ernannt wo:
den und seine Vergütung beträgt $100
für eben Arbeitstag. Er Io t du B
stoner Firma Metcalf & Eddy ab. die
der frühe Mayor Hunt ernannt
hatte. .

ie 5). M. II. A., welch, ur
sprünglich eine Million aufbringen
wollte für ein neueS Gebäude, will ,S
ekt bei 5500.000 bewenden lassen

Diese Summe ist hinreichend. daS Ge
bäude an der Siebenten und Walnut
Straße durch einen Neubau zu ers:
den. der 5000 Mitgliedern Raum ge
währt und außerdem ein Dormitorium
für 250 junge Leute enthalten wird
Ter Plan. in. den vorgeschobenenS'fi"' J

den.

DaS Taction Gebäude und daS
Mercantile Library Gebäude sollen
über d Alle durch eiserne Bruck-- n

ol' Feuerschutz verbunden werden. Die
Brücken sollen bis zum 12. Ctockwer
emporfhren. Die Pläne wurden ge

s.ern dem Gebaudeinspektor zur Be
gutachtung unterbreitet. An dem
Traction Gebäude soll überdies außen
eine eiserne Treppe angebracht wer
den. die biS zur untersten Brücke
führt.

Spiegel und Nenner

Die bekannten Herren sind die Redner

auf dem Sängertag im Ehester
Park.

Die Vereinigten Sänger haben die
Rtdnerfrage in einer Weise gelöst, wie

ei besser kaum denkbar ist. Es ist
ihrem Kommittee gelungen die Herren
Bürgermeister F. S. Spiegel und
Otto Renner als Redner für den Sän
geitaq zu gewinnen, der am Samstag.
30. Mal dem GraberschmückungS,
tag in Chester Park belangen wer
den soll. Die Genannten sind nicht
blos alS Teutschamerikaner der rich
tigen Sorte belang, sondern auch
als ausezeichnete Redner. Da wer
de:, also die Sänaer und all die Be
sucher ibreS Festes etwas zu hören be

kommen, das em tausendfaches Echo
finden wird in den Herzen der An
wesenden. Bürgermeister Spiegel
redet Nachmittags und Herr Otto
Renner Abend.

Eugeiik hübe und drüben.

Von Hoffmann.

Unter dem Titel .Deutsche und
amerikanische Eugenik" veröffentlich!
der Berliner Schriftsteller Heinrich
TriesmanS. der sich schon seit Jahren
mit der Frage der Rassenverbefserung
beschäftigt, eine ausführliche Belpre
schung des im Verlage don I. F. Leh
mann. München, erschienenen BucheS

.Die Rassenhygiene in den Vereinig
ten Staaten von Nordamerika' vom
k. u. t. österreichisch ungarischenVize

Konsul Geza von Hoffmann.
i In dem Artikel werden zunächst die

einleitenden Worte des Hoffmannfchen
Buche wiedergegeben ; sie lauten:

Amerika ,st keineswegs radikal, son.
dern blos, bis zur Nüchternheit vec
nllnftig. Die geringe Zahl der Ueber'
ueferungen erlaubt der Bernunft. da
anzuwenden, was an sich zweckentspre
chend erscheint. Der Stellungsuchend:
wird nicht nach Vorbildung und Zeug,
nissen befragt, sondern nur danach,
was er wirklich zu leisten vermag. S?
ist ei auch bei sozialen und anderen
Maßnahmen: ob neu oder alt. ob au
geprobt und bewährt wenn sie der
nünftig erscheinen, dann kommen sie

m Anwendung, und wenn sie die

ph, bestehen, zur dauernde Ein,
xichtung. So geht eS auch mit dem
Bestrebe ; der Rassenhygiene. daS eige
, Volk ,um ersten der Welt ,u ma

Atn. i7( iil ickt die Sucbe nach um.
stürzender Neuerung, die darin zum
Ausdruck kommt, sondern d,e reme
praktische Vernunft.

DrieSman bezeichnet , Hoffmann
Buch alS .erste werthvolle und hervor
tnn)ii Ditfili'ntinH,,, fifi. Vi! fntT.n.uvtv v,v
hygienischen Bestrebungen in Nord

1 ...11X1 i. ..fX'.BmCTilO. sOUCDl IN XCUI
.
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mn tst und zum erftut Malt totrkitq

llnterhaltunaö'Anzeige.

STlai. tüIt. MttZlIH 15 0Cmm Ked lleds'
und nbtn bk0ach Ikrakklon.

Christian Science Borlesu frei.
Vun lakkNk, ff. daltin. a . Wliiali

br totlf(unrall) .r BIu,I.,.m.tn.. Il
girkl ilbiird e( ttbitlt. tcltntm. in o(ln.ITiat.
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sachlich über die Lage dieser Dinge
drüben aus eigener Anschauung und
Erfahrung orientiri, über welche bis

her nur viele halbwahre und irrefüh
rende Nachrichten in der deutschen
Presse verkeilet waren, die hier auf
das rechte Maß zurückgeführt und be

richtigt Und filgt hinzu:
.ES ist nur natürlich, daß in einem

Lande, dessen soziale Verhältnisse so

viele .Menschenopfer" fordern, die ras.
senhygienischen und eugenischen Best
bungen ungesäumt mit dem größten
Eifer aufgegriffen und in praktischen

Versuchen eingeführt werden mußte:,
um auch den unbegrenzten Möglichkei
ten des allgemeinen Verderbs imFort
schritt zu begegnen, und so muthet
denn die entfesselte Betriebsamkeit in
dieser Richtung, welche S. v. H. in fei

ner Schrift enthüllt, in der That an
wie ein aufgestörter Ameifenhaufe."

TriesmanS nimmt aber an einer
Bemerkung Hoffmanns Anstoß. Hofs
mann meint, man sollte eS beschämend
finden, daß Amerika den Durchschnitt
der geistigen Fähigkeiten um so viel
höher nimmt, daß der Mann, der in
Amerika alS schwachsinnig, uner
wünscht, anstaltsbedurftig gilt, in Eu
ropa höchstens ein .dummer er!" ist.
Kurz, daß der Begriff deS Schwach'
sinns und der Minoerwerthigkeit über
Haupt in Amerika Menschenklassen ein
bezieht, die in Europa vielfach alS nor
mal gelten. Tiefe Bemerkung Hoff
mannS knüpft an eine Aeußerunz
Christian ellarS an. der gefunden ha
den will, daß Europa eine Sorte von
geistesschwachen Menschen frei herum.
lausen laßt, die in Amerika in Anlial
ten untergebracht werden.

DaS will DnesmanS nicht Mahr ha
ben. Er weift auf daS unnatürliche
Arbeitstempo, auf dai Haften in Ame
rika hm und findet darin die Erkla- -

rung dafür, daß in Amerika ein gro
her Bruchtheil der Bevölkerung bereits
als .schwachsinnig" und .anstaltsbe
dürftig" gilt, weil er den Z)ankeeTrab
nicht mithalten kann ohne darum
unbegabt sein zu müssen, dielmehr nur
ander! begabt, eben au tieferein
schöpferischem Vermögen. daS sich in
Ruhe auswirken muß, um seineFrilch.
te zu zeitigen.

Hoffmann bespricht die Ehegesede.
die in verschiedenen Staaten derllnion
erlassen worden sind, um die Rassen
Veredelung zu fördern, und findet, dah
ihr Werth ein recht zweifelhafter sei.
weil sie nicht strikt durchgeführt wer.
den. Auch die Maßnahmen zur ge

setzlichen Verhütung der Fortpflanzun
gen von entarteten Menschen werden
besprochen. Dai erste derartige Gesetz
wurde 1907 vom Staate Indiana an
genommen. Im Jahre 1909 folgten
Connecticut und California.' 1911 Ne
vada, Iowa. New Jersey. 1912 Nem
Nork. 1913 ansaS. Michigan. Nord
Dakota und Oregon. Die Vorhände
nen Gesetze aber sind in Amerika nicht
Ausdruck deS VolkSwillenS. sondern
nur die persönlichen Erfolge einzelner
Aerzte. Dieser Umstand erschwert
ren thatsachliche Anwendung. ' da in
Amerika, wie bei der Eheregelung, die
Einhaltung der Gesetze mehr oder we

niger vom Volkswillen abhängt. Co
chon diese Erfolge sich daher aus den

Papier auSnehmen. so illusorisch blei
den sie mehr oder weniger für daS
wirkliche Leben. Dafür giebt e eine
Unfruchtbarmachung ohne gesetzliche

Vollmacht, und .eS scheint, daß in An
takten an verschiedenen lassen lvoii

Entarteten) aus rein medizinischen a'J
auch aul rassenhygienischen Gründen.
meisten mit Zustimmung der Eltern
oder de, Vormunde, ohne gesetzliche

Vollmacht viel mehr Unfruchtbarma
chungen vorgenommen worden sind, als
unier ven bezüglichen Gesetzen.' So
hatten einzelne Anstalten in Pennst
vanien. Kansas. Idaho. Virginien und
Massachusetts eine beträchtliche Anzahl
von Leuten operirt. obfchon dieseStti.
ten keine solchen Gesetze haben. .

chud für Dem irkcne
G e g e i, st a n d e. Vernickelte Ge.
genstände schlitzt man bor . Anlausen
und Blindwerden in folgender Weise:
T,e Gegenstände werden einige Se
unden ,n ein Bad. welche au?

Tchweselsäur? t :Ü0 und reinem ?pi.'
ritus besteht, eingetaucht und in sie
rem Waiser unter Zusatz von reinem '
Tplritu abgewaschen und in Holj.
m$l abgetrocknet.- -


